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Nürnberg, 6. Juli 2011 

Dringflchkeitsantrag für die Stadtratssitzun9 arn 13.07.2011: 
Flughafen Nürnberg 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

der Medienberichterstattung war zu entnehmen, dass die finanzielle Laga des Flughafens 
besorgniserregend ist. Die Geschäftsberichte zeigen, dass der Flughafen in den letzten 
drei Jahren negative Jahresergebnisse erzielte. Zudem ist die Entwicklung der 
Eigenkapitalquote rückläufig. 

Bedenklich ist ebenfalls die finanzielle Situation von Air Berlin, dem wichtigen Partner 
des Nümberger Flughafens. der mehr als die Hälfte des Verkehrsaufkommens erzielt. 
Doch auch Air Berlin strauchelt und machte im Gesohäftsjahr 2010 einen Verlust von 
97 Millionen Euro (!). Unklar ist, wie sich die Aktivitäten von Air Berlin am Nürnberger 
Flughafen gestalten, wenn der neue Flughafen ßerlin-Brandenburg 2012/2013 eröffnet 
wird. 

Die Stadt und der Freistaat sind zu gleichen Teilen Gesellschafter des Flughafen 
Nümbergs..Der Freistaat ist Betreiber des Flughafens München und subventioniert die 
Regionalflughäfen Hof und Memmingen. Während für München also ein Ausbau des 
Flughafens geplant wird, hat Nürnberg mit einem Rückgang von Passagieren zu 
kämpfen. 

Damit treffen viele Faktoren aufeinander, die in der Gesamtschau ein kritisches Bild 
ergeben. Daher beantragen wir in der Stadtratssitzung am 13.07.2011 einen Bericht, der 
folgende Fragen beantwortet: 

Wie stellt sich die finanzielle Situation des Flughafens Nürnberg dar? Im 
besonderen: 

o	 Wie hoch ist die aktuelle Eigenkapitalquote des Flughafens, nachdem sie 
in den letzten beiden Jahren rückläufig war? 

o Wie hoch ist die Zinslast des Flughafens Nümberg? 
o	 Woher stammt das Fremdkapital in Höhe von über 170 Millionen Euro? 
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In der Medienberichterstattung war die Rede von einem Darlehen in Höhe Von 
12 MilHonen Euro, das im Rahmen der Haushaltskonsolidierung derbayerischen 
Staatsregierung abgezogen wurde. Wie lange hätte dieses Darlehen regulär 
laufen sollen? Wie hoch waren die finanziellen Belastungen des Flughafen 
Nümbergs. um das Darlehen zu ersetzen? 

Mit welchen Bürgschaften oder Anteilserhöhungen muss die Stadt als Betreiber 
. rechnen? 

-·Wieist der Verbleib des Drehkreuzes von Air Berlin am Nürnberger Flughafen 
. einzuschätzen? Welche Szenarien werden angedacht, falls sich Air Berlin 

zurückzieht? 

Gibt es Gespräche mit dem Freistaat eine angemessene Aufteilung der 
Flugkapazitäten in Bayern zu erreichen? 

Mit freundlichen Grüßen 

Brigitte Wellhöfer 
Fraktionsvorsitzende 
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